
Digitales Storytelling ist ein wirkungsvolles Instrument der Interessenvertretung, da es Multimedia-Elemente wie Videos, Bilder, 

Infografiken und Podcasts kombiniert, um fesselnde Erzählungen zu erstellen. 

Digitale Storytelling-Techniken

Video
Kurze Videos können 

Geschichten von persönlicher 

Wirkung vermitteln.

Infografiken
Infografiken können Daten 

vereinfachen.

Podcasts
Podcasts ermöglichen 

ausführliche Diskussionen und 

Interviews, die das 

Verständnis des Publikums 

vertiefen können.

Effektives digitales Storytelling erregt 

Aufmerksamkeit, weckt Emotionen und regt 

das Publikum zum Handeln an. 

Durch die Nutzung unterschiedlicher Medien 

können Befürworter ein vielfältiges Publikum 

erreichen und ihren Botschaften so mehr 

Wirkung verleihen!



Gestaltung inklusiver Kampagnen

Inklusive Kampagnen stellen sicher, dass die Botschaften der 

Interessenvertretung alle Zielgruppen erreichen und bei ihnen Anklang 

finden, auch jene mit unterschiedlichen Fähigkeiten und Hintergründen. 

Hierzu gehört die Verwendung zugänglicher Designpraktiken, wie etwa das 

Hinzufügen von Untertiteln zu Videos und Alternativtexten zu Bildern, 

wodurch Menschen mit Hör- oder Sehbehinderungen die Interaktion mit den 

Inhalten erleichtert wird. 

Es bedeutet auch, in den Kampagnenmaterialien eine Vielzahl von Stimmen 

und Erfahrungen zu berücksichtigen und sicherzustellen, dass sich keine 

Gruppe ausgeschlossen fühlt. 

Befürworter sollten eine inklusive Sprache und Bildsprache verwenden, die 

die Vielfalt der Gemeinschaften widerspiegelt, die sie erreichen möchten. 



Bewertung der Kampagneneffektivität

Um die Wirksamkeit einer Advocacy-Kampagne zu bewerten, müssen sowohl 

quantitative als auch qualitative Daten analysiert werden. 

Kennzahlen wie Reichweite, Engagement-Raten und Konversionsraten (z. B. 

Klicks, Shares, Anmeldungen) geben Aufschluss darüber, wie gut eine 

Kampagne bei der Zielgruppe ankommt. 

Umfragen und Feedback von Unterstützern können tiefere Einblicke darin 

bieten, welche Aspekte der Kampagne wirkungsvoll waren oder wo 

Verbesserungen vorgenommen werden könnten. 

Regelmäßige Bewertungen ermöglichen es den Befürwortern, ihre Strategien 

anzupassen, sich auf das zu konzentrieren, was am besten funktioniert, und 

etwaige Schwächen zu beheben. 



Anpassung von Kampagnen an Online-Plattformen

Jede Social-Media-Plattform verfügt über einzigartige Funktionen und 

Benutzerverhalten. Daher ist es wichtig, die Advocacy-Inhalte entsprechend 

anzupassen. 

Zum Beispiel:
Instagram eignet sich ideal für visuell ansprechendes Storytelling mithilfe 

von Fotos, Videos und Infografiken.
X eignet sich für kurze, aktuelle Nachrichten, die Gespräche anregen 

können. 
Die Kurzvideos von TikTok können virale Trends auslösen, insbesondere bei 

einem jüngeren Publikum. 

Wenn die Befürworter die Stärken und Grenzen jeder Plattform kennen, 

können sie ihren Nachrichtenstil und ihr Format für eine optimale Einbindung 

anpassen. 



Die Verwaltung von Online-Communitys ist äußerst wichtig, um aktives Engagement aufrechtzuerhalten und eine treue 

Unterstützerbasis aufzubauen.

Dies beinhaltet:

Online-Communitys verwalten

Schaffen Sie eine 
positive und 
integrative 

Umgebung, in der 
sich die Mitglieder 
wohl fühlen, ihre 
Gedanken und 
Erfahrungen 

auszutauschen.

Moderieren Sie 
Diskussionen, um 
sie respektvoll zu 

halten.

Falschinformationen 
umgehend 
ansprechen

Anerkennung aktiver 
Mitglieder – dies trägt 

zur Förderung des 
Gemeinschaftsgefühls 

bei.

Regelmäßige 
Updates und 

interaktive Inhalte 
wie Umfragen 

oder Frage-und-
Antwort-

Sitzungen sorgen 
dafür, dass die 

Community 
engagiert bleibt 

und über die 
Lobbyarbeit 

informiert bleibt.



In der Online-Werbung sind Kritik und Gegenwehr üblich, insbesondere wenn es um kontroverse Themen geht.

Um diese Herausforderungen konstruktiv anzugehen, müssen Sie sich die Bedenken anhören, berechtigte Argumente anerkennen und 

respektvoll reagieren.

Umgang mit Kritik und Widerstand

1.

Anwälte sollten bereit sein, Missverständnisse aufzuklären und Beweise zur 
Unterstützung ihrer Positionen vorzulegen

2.

⚬Durch die Einbindung von Kritikern in einen respektvollen Dialog können 
Widerstände in Möglichkeiten zur Aufklärung und Sensibilisierung 
umgewandelt werden.

3.

⚬Wenn Kritik transparent angesprochen wird, zeigt dies, dass sich der 
Befürworter zur Integrität bekennt und kann das Vertrauen seines 
breiteren Publikums stärken. 

Dieser Ansatz trägt auch dazu bei, die Botschaften der Interessenvertretung zu verfeinern und 

sicherzustellen, dass sie belastbar sind und unterschiedliche Standpunkte berücksichtigen.
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